
PROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
DES IPZV LANDESVERBAND BAYERN 

 
Am 04.02.2017 

 Im Restaurant Bauerkeller, Greding 
 

 
 
 
 

Anwesend: 
 
Vorstand LV: 
Christoph Janz (1. Vorsitzender) 
Frank Weidle ( 2. Vorstand) 

Susanne Riepl  (Jugend) 
Michaela Münch (Öffentlichkeit) 
Renate Rampf (Schriftführerin) 
Sonja Djuglosch (Kasse)  
Irene Reber (Ausbildung) 
Uli Reber (Sport) 
Katja Knop (kommissarisch Richten) 
Christel Velte (Freizeit) 
 
Fehlen entschuldigt: 
Barbara Lukas (Zucht) 
 
 
Mitglieder siehe Anwesenheitsliste (Anlage) 

 
 
Anzahl: 44 
Davon wahlberechtigt: 43 

 
 
Um 14:05 Uhr begrüßt Christoph Janz die Anwesenden.  
 
 
Vor den TOP informiert Christoph Janz über die aktuelle Situation im 
Bundesverband. Er berichtet über die Probleme zwischen Vorsitzenden und 
Ressortleiter. Schlichtungen sind gescheitert, bei der letzen Sitzung in Kamen am 
14.01.2017 sind die Ressortleiter gemeinsam zurückgetreten. Inzwischen stellt auch 
die Vorstandschaft ihre Posten zur Jahreshauptversammlung am 18.03.2017 zur 
Verfügung. 
 
Das bedeutet für Vereine: 
Bei der Jahreshauptversammlung in Kamen haben die Ortsvereine Stimmen. Der 
Landesverband (vertreten durch Christoph Janz) hat 1 Stimme. Wenn die 
Ortsvereine nicht erscheinen, können sie ihre Stimme weitergeben und sich von 
Christoph vertreten lassen. Dies soll bitte mit einer kurzen mail an den 



Bundesverband angekündigt werden. Somit ist gewährleistet dass der 
Landesverband Bayern auch mit allen Stimmen der Ortsvereine tätig werden kann. 
 
Für die Wahlen an der JHV geben folgende anwesende Ortsvereinvertreter ein 
Votum an Christoph Janz: 
 
Südbayern 
Hammersdorf 
Andvari 
Allgäu Schwaben 
Isartal 
Unterfranken 
 
Nordbayern (Katja Knop) fährt zur JHV 
Hohenlinden fährt evtl, wenn nicht wird die Stimme auch an Christoph gegeben. 
 
 
 
 
 
 
TOP1 – Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten 
Ladung sowie Beschlussfähigkeit 
 
Um 14:20 Uhr beginnt die Sitzung. Christoph Janz stellt die ordnungs- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest, die seit der Änderung der 
Satzung im Hinblick auf die Beschlussklausel ohnehin immer gegeben ist. 
 
 
TOP2 – Genehmigung der Tagesordnung 
Es kamen keine Einwände zur Tagesordnung. Diese wird, wie in der Einladung 
aufgeführt, einstimmig genehmigt.  
 
 
TOP3 Genehmigung des Protokolls vom 28.02.2016 
Das Protokoll vom 28.02.2016 wird einstimmig genehmigt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP4: Berichte des Vorstandes und der Ressorts 
 
 

a) Sport – Uli Reber 
 
 
Uli informiert über folgende Themen: 
 
 
- Ausschusssitzung am 26.11.2016 München 
 
- Durchführungsbestimmungen der Bayrischen Meisterschaft: 

 
es wurden in der vorangegangen Sportausschusssitzung Änderungen in 
den Durchführungsbestimmungen besprochen und zur Abstimmung in die 
Mitgliederversammlung gegeben. Die Änderungen wurden 
durchgesprochen und mit 2 Enthaltungen befürwortet. Somit gehen diese 
in die Durchführungsbestimmungen ein, die im Internet zur Verfügung 
steht.  

 
 
- Diskussion über eine Änderung der Sportausschusssitzung bezüglich 

„reitende Richter“ hier gab es den Antrag dass Richter, die nur 
Ovalbahnprüfungen reiten Pass richten dürfen, bzw. Richter die Pass 
reiten und keine Ovalbahnprüfung dürfen Ovalbahnprüfungen reiten. 
 
Hier gab es unterschiedliche Ansichten ob dieser Antrag durch ist, oder    
nicht befürwortet wurde. Fazit - es muss das Protokoll vom Dachverband 
abgewartet werden. 

 
- Hallenturnier in MCHN Riem 

 
Uli hat Preise erfragt, es erscheint möglich das Turnier durchzuführen. 
Termine wären: 23. – 25. 03. 2018 oder 06. – 08.04.2018 
Toni Ahmed würde sich als erfahrener Hallenturnier-Ausrichter 
unterstützend in die Organisation einbringen 
 
Entschieden wurde: Uli Reber soll einen detaillierten Finanzvorschlag 
erarbeiten, dann wird entschieden ob und wie das Turnier durchführbar 
wäre. 
 

- die Protokolle der Sportaussschusssitzungen sind alle veröffentlicht und im 
Internet nachzulesen 
 
 

 



 
b) Länderrat/Bundesverband - Frank Weidle 

 
Ein Bericht entfällt, da Frank Weidle seinen Rücktritt zu dieser Versammlung 
angekündigt hat, wurden die Aktivitäten bereits von Christoph Janz 
übernommen 

 
 
 

 
c) Freizeit – Christel Velte 

 
- Christel informiert über Sitzungen im Breitensport. Die Protokolle stehen 

alle auf der Internetseite. 
 

- die Zusammenarbeit mit dem Ressortleiter Christian Eckert beschreibt sie 
als gut 

 
 

- Aktionsbündnis Pferd: aus einer Facebook Gruppe mit ca. 20000 Mitglieder 
entstand die ProPferd.org. Auf dieser Seite gibt es u.a. Informatives über 
die Pferdesteuer. Sie unterstützen auch wenn in einem Ort Pferdesteuer 
eingeführt wird, um diese zu verhindern. 
 

- Bei dem Wanderreittreffen des VBD’s war erstmals der IPZV dabei. 
Weitere Zusammenarbeit wurde befürwortet. 

 
 

- Nachfolgend eine kurze Information über bevorstehende Veranstaltungen 
(Aktuelles steht immer auf der HP) 

o Staffettenritt zur WM beginnt am 02.07.2017 
o Die Wanderreitwochen am 01.05.2017 und 01.10.2017 
o Hestargadar keine Veranstaltung aktuell bekannt (war auch 2016 

keine) 
o Es wird ein Jugend-Wochenende geben, an dem auch Jugendliche 

die nichts mit dem Islandpferd zu tun haben, beteiligt werden sollen. 
Näheres kommt auf die Landesverbands—Seite 

 
  



 
d) Richten – Katja Knop (kommissarisch) 

 
Die letzte Richtausschusstagung war unauffällig. Aufgefallen ist ihr, dass die 
Überarbeitung der Leitgedanken „Springen“ früher im Jugendausschuss 
waren, jetzt dem Richtressort zugeordnet. 
 
Katja informiert über Inhalte der Tagung. Die Protokolle stehen im Netz und 
alle Informationen können dort nachgelesen werden. 
 
 

e) Ausbildung – Irene Reber 
 
Informationen über die Herbst-Sitzung steht ausführlich im Islandpferd. Irene 
informiert u.a. über: 
 
- Bewertungsbögen: wie bei der Trainer A/B Prüfung gibt es jetzt auch für 

Trainer C, API und Longieren die Bewertungsbögen. 
 

- neue Beschreibung für die Theorieprüfung: bei 2 falschen Antworten 
durchgefallen 

 
- beide Kurse für das Longierabzeichen umfasst 16 UE 

 
- beim Springen ist das Einsitzen vor dem Hindernis erlaubt (wie FN, war 

bisher nicht so) 
 

- bei Trainer A muss 4 Wochen vorher die Pferde benannt werden – neu: 2 
Ersatzpferde sind erlaubt. 

 
- Sportrichterkurse: es können auch erfahrene Sportreiter an den Kursen 

teilnehmen, bei Vollbelegung haben aber Richteranwärter den Vorrang 
 

- Informationen über „Reiten mit Handicap“ ist online 
 
Bei der Trainer/Vereins Befragung wurde von vielen bemängelt, dass Trainer zu 
wenig theoretisches Wissen haben 
 
Lisa Draht hat die beste deutsche Trainer A Prüfung abgelegt.  
 
  



 
 

 
f) Jugend – Susanne Riepl 

 
Susanne berichtet über den vergangenen Zeitraum. Es gab viele Kinder- und 
Jugendkurse, soziales Engagement und ein BJ Training in Hohenlinden. 
 
Am 8.04./09.04 findet in Hohenlinden wieder ein Bundesjugendtraining statt. 
Eine Ausschreibung kommt zeitnah. 
 
Im Islandpferd war ein Aufruf mit Gewinnspiel. Es kamen noch nicht viele 
Rückmeldungen. 
 
Der Bayernkader hat aktuell 25 Mitglieder. Alle Informationen über den 
Bayernkader können auf der Internetseite nachgelesen werden.  
 
Der Bayernkader ist auch in Facebook zu finden. 
 
 

 
 
  



g) Zucht – Barbara Lukas 
 
Barbara fehlt entschuldigt, hat ihren Bericht an Christoph Janz geschickt. Er 
liest Ausschnitte  

 

 

Jahresbericht des Landeszuchtwartes  
Zuchtjahr : 2016; Landesverband : Bayern  
IPO-Prüfungen  
 
Fohlen: -  
Berichte Hotline, Islandpferd, IPZB Homepage, IsiRider  
Orte: (9) - Wurz – Mehlmeisel – Weidenberg – Traitsching – Etzenberg -  
Adlkofen – Unterbronnen – Wildflecken - Wertheim  
 
Richter:  
Claudia Eikermann  
 
Anzahl der Pferde:  
Fohlen geprüft 136 (insgesamt 208 Fohlen)  
Hengstfohlen 69, Stutfohlen 67 Verbandsprämie erhielten (7,90 – 8.09)  
43 Fohlen (26 Fohlen über 8 ) Goldprämienfohlen wurden (ab 8,10 )  
18 Fohlen  
 
Insgesamt wurden 38 % der Fohlen prämiert.  
Im Bundesranking liegen die 2 besten Fohlen mit einer Note von 8,27  
gemeinsam mit anderen Fohlen auf dem 4. Platz, die 2 Zweitbesten auf dem  
9. Platz und die 3 Drittbesten auf dem 11. Platz.  
29 Fohlen sind von Hengsten die in HB II eingetragen sind, d.s. ca. 14 %  
 
Jungpferde: mit Körung  
Orte  
Unterbronnen 4 Junghengste  
Wurz 8 Junghengste 1 Jungstute  
 
Anzahl der Pferde: 13 Jungpferde  
 
Richter:  
Unterbronnen: Alex Conrad und Annika Wiescher  
Wurz: Jens Füchtenschnieder, und Barbara Frische  
 
Basisprüfung:  
Orte: - siehe Fohlenreise  
Anzahl der Pferde 35  
 
Richter:  
Claudia Eikermann  
 
Besonderheiten:  
Die Basisprüfungen wurden für die Stutbuchaufnahme des Zuchtverbandes  
übernommen; in Bayern keine Eintragung ins Stutbuch ohne eine Prüfung 



(FIZO, IPO, Zuchtverband) möglich 
 

gerittene Materialprüfung nach FIZO (mit Körung)  
Ort: Wurz  
Richter: Barbara Frische und Jens Füchtenschnieder  
Anzahl der Pferde 28  
Anzahl der Pferde mit bayerischem Abstammungsnachweis 10  
Anzahl der geprüften bayerischen Pferde gesamt 27 (2 nur Gebäude)  
 
Veranlagungstest in Neuler, Fam. Kollmannthaler  
Materialrichter: Silke Feuchthofen  
FIZO-Reiter: Thorsten Reisinger  
Anzahl der Pferde 14 2 Hengste, 3 Wallach, 9 Stuten  
 
Statistik Zuchtverband  
Eingetragene Stuten im Jahr 2016 597  
Gesamt Stutbuchaufnahmen 81  
Eingetragene Hengste im Jahr 2016  
Gesamt 107  
Hengstbuch I 96  
Hengstbuch II 11  
Bundesprämienhengste 2  
Elitehengste 4  
Prämienhengste 26  
 
Geborene Fohlen im Jahr 2016  
Anzahl: 216 Fohlen in WF eingetragen  
  

           Züchter Stand 31.12.2016  
Anzahl der Züchter gesamt 407  
IPZB-Mitglieder 249  

 
           Treffen mit den Ortsvereinszuchtwarten :  

 
Die Zuchtwarte der Ortsvereine wurden zu Treffen (Zuchtausschuss Bayern)  
eingeladen. (Ausschusssitzung) Züchterversammlungen  
Die Züchter werden regelmäßig zur Rasseversammlung Islandpferd und zur  
Mitgliederversammlung des IPZB eingeladen  
Termine 2017 :  
Hengstschau u. Verkaufsperde Oedhof 01.04.2017 Adlkofen  
Hengstschau  
17.04. in Unterbronnen Gestüt Pfaffenbuck 
FIZO u. Jungpferdeprüfung 29.04.-01.05. in Wurz mit Körung  
Fohlenreise 12.09.-19.08.  
Jungpferdeprüfung Regenstauf Vindmylla 15.09.  
Veranlagungstest Herbst  
05.03.2017 Mitglieder- u. Rasseversammlung Islandpferd, Gasthaus Post  
Aschheim  
26.03.2017 Ausschuss- u. Deligiertenverdammlung BZVKS  

 

 



 
    

h) Öffentlichkeit - Michaela Münch 
- Das neue Design der Webseite wurde positiv erwähnt 
- Die facebookseite wurde eingestellt 
- Für die DIM wurden Flyer, Aufkleber erstellt 
- Die Aktion „wir sind die BIM“ wird weiterhin übernommen. Betreut von 

Veronika wurde diese an Hammersdorf übergeben. Der LV Bayern 
übernimmt die Schirmherrschaft 

 
Von Michaela kam der Aufruf alle Termine der Ortsvereine zu melden damit sie dies 
auf der Homepage veröffentlichen kann. Hier kam eine Bitte von Eva Menzinger ob 
nicht zwischendurch nachgefragt werden kann, es gerät oft einfach in Vergessenheit. 
 
 
 
TOP5 Bericht des Schatzmeisters 
 
Sonja Dlugosch liest das Ergebnis 2016 vor.  
 
Es kamen Nachfragen zu der Auflösung einer Rücklage. Sonja erklärt es: da von den 
Ortsvereinen noch nicht viele bezahlt haben (aktuell 4), sie aber bis Dienstag 13.000 
Euro an den Dachverband zahlen muss, muss sie auf die Rücklagen zurückgreifen 
um den Betrag „vorzustrecken“. 
 
Jahresabrechnung siehe Anlage 
 
 
 
 
 
TOP6 Berichte der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer haben die Kasse geprüft, es  gab keine Beanstandung, die Kasse 
wurde ordnungsgemäß und übersichtlich geführt.  Alle Transaktionen waren 
nachvollziehbar. Die Kassenprüfer empfehlen den Kassenwart zu entlasten. 
 
 
 
 
 
TOP7 Entlastung des Vorstandes 
Mit 10 Enthaltungen und keine Gegenstimmen wurde der Vorstand entlastet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP8 Genehmigung Finanzvorschlag 2017 
 
Siehe Top5. 
 
 
Es gab die Nachfrage wegen Kosten der DIM ob der Landesverband sie beteiligt.  
Einstimmig wurde beschlossen die DIM mit dem gleichen Betrag zu unterstützen wie 
die BIM: 1500 Euro. 
 
Es wurden Spenden und Reisekosten angepasst, und der Zuschuss DIM 
eingetragen.  
 
Dieser Finanzvorschlag wurde einstimmig angenommen. Somit ist der 
Finanzvorschlag genehmigt. 
 
 
TOP – 15:40: 10 Minuten Pause  



 
 
TOP9: Wahlen 
 
Es waren 43 wahlberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
Nachfolgende Posten wurden besetzt und von allen gewählten Personen 
angenommen. 

 
 

  Abstimmung   

  zur Wahl stehen JA NEIN Enthaltung 

geheime 

Wahl 

gewünscht angenommen 

1. Vorstand Christoph Janz 42 0 1 nein ja 

Jugend Susanne Riepl 42 0 1 nein ja 

Kasse Tobias Buchwieser 42 0 1 nein ja 

Öffentlichkeit Michaela Münch 42 0 1 nein ja 

Freizeit Christel Velte 42 0 1 nein ja 

              

              

              

2. Vorstand Felix Rosen 42 0 1 nein ja 

Kassenprüfer Tanja Löffler-Fuchs 42 0 1 nein ja 

Richten Katja Knop 42 0 1 nein ja 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
TOP10: Anträge, Sonstiges, Termine 



 
Von Uli Reber wurde folgende Information zur Diskussion gegeben:  
 
Es gibt den Antrag von Claus Paulus, das Richtressort abzuschaffen. Obwohl der 
Landesverband Bayern bisher die Abschaffung des Richtressorts befürwortet hatte, 
sollte in der aktuellen Situation keine Veränderung befürwortet werden. Der Antrag 
zur Abschaffung kann dann ein Jahr später wieder gestellt werden. Uli erklärt 
ausführlich seine Einstellung. 

 
Die Anwesenden waren für Uli’s Vorschlag, gegen die Abschaffung des Richtressorts 
zu stimmen.  
Zudem sollte im Folgejahr die Möglichkeit bestehen, nach der LV 
Mitgliederversammlung, noch Anträge für die im selben Jahr stattfindende 
Jahreshauptversammlung des Bundesverbandes zu stellen. Die Anwesenden waren 
einstimmig für diesen Antrag, dieser wurde sofort an die Geschäftsstelle gestellt. 

 
   hiermit stellt der IPZV- Landesverband Bayern den Antrag auf Änderung des §4 

Abs. 3.1 der Satzung. 
 
Neuer Text: 
 
3.1 Anträge, die in die Zuständigkeit der Mitgliederversammlung fallen, sind 
bis spätestens vier Wochen vor dem Versammlungstage schriftlich an die 
Bundesgeschäftsstelle zu richten. 
 
Begründung: 
 
Mit einer Frist von 4 Wochen wird gewährleistet, dass die Landesverbände 
ihre Jahreshauptversammlung so durchzuführen, dass eine fristgemäße Stellung 
von Anträgen möglich ist. 
 
Dies ist bei der Terminierung einer Jahreshauptversammlung des 
Bundesverbandes Anfang März und einer Antragsfrist von 6 Wochen schwer 
möglich, da so lediglich die Wochen des Januars für die Durchführung der 
Jahreshauptversammlungen der Ortsverbände und der Landesverbände zur 
Verfügung stehen. 

 
 
 
Die Sitzung endet um 16:36. 
 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Christoph Janz      Renate Rampf 
1. Vorsitzender      Schriftführerin 
 


